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Vorwort

Dieser Band erscheint, nachdem alle Bundesländer ihre Stif-
tungsgesetze an die 2002 erfolgte Novellierung der §§ 80ff BGB an-
gepasst haben. Er stellt das geltende Stiftungsrecht und das aktuel-
le Stiftungssteuerrecht und die Entwicklungen von Literatur und
Rechtsprechung zu beiden Rechtsgebieten dar. Darüber hinaus sind
auch absehbare Fortentwicklungen angesprochen.

Insofern soll dieses Buch nicht nur potentiellen und aktuellen
Stiftern, Stiftungsvorständen und Stiftungsbehörden Orientierungs-
hilfe bieten, vielmehr verfolgt es zugleich rechtspolitische Absichten
einer Konsolidierung des deutschen Stiftungsrechts. Das sollte nicht
missverstanden werden als Einebnen der in den Ländern gewach-
senen Rechtstraditionen. Aber es soll eine Rückbesinnung auf die
Gemeinsamkeiten ermöglichen und so den weiterhin für wichtig
gehaltenen Unterschieden Anlass zu überzeugender Begründung
bieten.

Im stiftungsrechtlichen Teil (Bearbeiter: Hagen Hof) werden die
selbstständige Stiftung unter Lebenden und von Todes wegen, die
 Familienstiftung, die Bürgerstiftung, die unternehmensverbundene
und die unselbstständige Stiftung dargestellt, also die in der Praxis
wichtigsten Erscheinungsformen.

Der Ratgeber behandelt auch das Stiftungssteuerrecht (Bearbeiter:
Maren Bianchini-Hartmann, Andreas Richter), das in den ver-
gangenen Jahren eher noch an Komplexität zugenommen hat. Da
viele heute existierende Stiftungen gemeinnüt zigen Zwecken die-
nen und damit weitgehend steuerfrei sind, steht dieser Stiftungsty-
pus im Vordergrund. Die privatnützige, allen voran die Familien-
stiftung, wird im Überblick behandelt.

Den Anstoß zur ersten Auflage dieses Buches verdanken wir Pe-
ter Rawert, ohne ihn damit auch für unsere Ansichten mitverant-
wortlich machen zu wollen. Für die Schaubilder ist Dominik Klet-
ke zu danken. Dr. Katharina Gollan hat kompetent und engagiert
im steuerrechtlichen Teil mitgewirkt. Dem Verlag und besonders un-
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serer Lektorin, Frau Mücke, danken wir dafür, dass sie uns zusam-
mengeführt haben und für die gute Betreuung. Vor allem aber haben
wir für viele Hinweise und Anregungen den Vertretern der Stif-
tungsbehörden aller Bundesländer zu danken. Auch weiterhin sind
wir für Anregungen und Kritik gleichermaßen offen und möchten –
im Interesse von Stiftungsrecht, Gemeinnützigkeitsrecht und Stif-
tungswesen in Deutschland – ausdrücklich dazu ermuntern.

Hannover/München/Berlin, im Frühjahr 2010 Hagen Hof
Maren Bianchini-Hartmann

Andreas Richter

Vorwort
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